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Anhang II 
 
Bisherige Formulierung: 

 

1. Leistungsbeurteilung 
Mittels MAG-Bogen 24 wird die jährliche Leistungsbeurteilung gemäss Art. 9 Abs. 2 des 
Personalreglements vorgenommen. 
 

Die Mitarbeiterbeurteilung beruht auf zwei Säulen: 
 

1. auf 4 Bewertungskriterien, welche auf die Funktion des MA abgestimmt sind. 
Insbesondere ob die zu bewertende Person eine Führungsfunktion innehat ist 
massgebend. 

2. auf 0 – 4 Zielerreichungskriterien, welche im Jahr zuvor gemeinsam für das Folgejahr 
definiert werden. Ziele sollen "smart"  spezifisch, messbar, akzeptiert, realistisch 
und terminiert sein. 

 

Die Mitarbeiterbewertungen werden durch die Finanzkommission geprüft. 
 

Eine schlechte Leistung oder Nichterfüllung von Zielen kann eine Rückstufung / 
Lohnabstieg zur Folge haben. 
 

2. Gehaltsaufstieg 
Das jährliche Maximum des Stufenaufstiegs und -abstiegs ist abhängig von dem in der 
Zielerreichungsbewertung effektivem Wert. 
 

75 - 89 % Leistung ungenügend Rückstufung 0-2 Gehaltsstufen 
90 - 105 % Erwartungen erfüllt / gut kein Aufstieg 
106 - 115 % Erwartungen übertroffen  Aufstieg 1 - max. 4 Gehaltsstufen 
116 - 125 % Leistung überdurchschnittlich / Aufstieg max. 6 Gehaltsstufen 
 Erwartungen weit übertroffen 

 
 
Neue Formulierung (ÄNDERUNGEN SIND ROT): 

 

1. Leistungsbeurteilung 
Mittels MAG-Bogen 24 wird die jährliche Leistungsbeurteilung gemäss Art. 9 Abs. 2 des 
Personalreglements vorgenommen. 
 

Die Mitarbeiterbeurteilung beruht auf zwei Säulen: 
 

1. auf 4 Bewertungskriterien, welche auf die Funktion des MA abgestimmt sind. 
Insbesondere ob die zu bewertende Person eine Führungsfunktion innehat ist 
massgebend. 

2. auf 0 – 4 Zielerreichungskriterien, welche im Jahr zuvor gemeinsam für das Folgejahr 
definiert werden. Ziele sollen "smart"  spezifisch, messbar, akzeptiert, realistisch 
und terminiert sein. 

 

Die Mitarbeiterbewertungen werden durch den Gemeinderat geprüft. 
 

Eine schlechte Leistung oder Nichterfüllung von Zielen kann eine Rückstufung / 
Lohnabstieg zur Folge haben. (wird ersatzlos gestrichen) 
 

2. Gehaltsanpassungen 
Das jährliche Maximum des Stufenaufstiegs und -abstiegs ist abhängig von dem in der 
Zielerreichungsbewertung effektivem Wert. 
 

75 - 89 % Leistung ungenügend mögliche Rückstufung 1-2 Gehaltsstufen 
90 - 99 % Leistung genügend kein Aufstieg 
Ab 100 % Erwartungen erfüllt/übertroffen Aufstieg max. 6 Gehaltsstufen 
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Anhang III 
 
Jahresentschädigung, Sitzungsgelder, Spesen 
 
2. Angestellte 
 
Bisherige Formulierung: 
 
2.3 Privat-rechtlich AngesteIIte/Funktionäre 

im Nebenamt 
 

2.3.1 Unterhaltsreiniger 
Basis 01.01.2023 zuzüglich Teuerungs- und 
Ferienzulage nach Regelung für das Staatspersonal. 

Fr. 25.00/Std. 

 
 
Neue Formulierung (ÄNDERUNGEN SIND ROT): 
 
2.3 Privat-rechtlich AngesteIIte/Funktionäre 

im Nebenamt 
 

2.3.1 Unterhaltsreiniger 
Basis 01.01.2026 zuzüglich Teuerungs- und 
Ferienzulage nach Regelung für das Staatspersonal. 

Fr. 30.00/Std. 

 
 
 
 
 


